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Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

zunächst möchten wir uns bei lhnen recht herzlich bedanken, daß wir am 26. April2006 die
Gelegenheit hatten, Ihnen zum einen einen kurzen Überblick über die Aktivitäten unseres
Heimatvereins in seiner über l25jährigen Geschichte zu geben und zum anderen lhnen unsere
Raumprobleme, und hier besonders die unseres Archiv, darzustellen.

Zur Zeit steht uns im Torhaus des Falkenhofes noch ein Raum zur Verfügung, der im Augenblick
als Abstell- und Aufbewahrungsraum fiir unser Archiv-Unterlagen verwandt wird. In diesem Raum
wird unsere umfangreichen Postkarten- und Fotosammlung aufbewahn. Ferner ist dort unsere
ebenfalls um fangreiche Buch- und Dokumentensammlung untergebracht.

Beide Aufgabenbereiche müßten dringend archiviert werden. Diese Archivierung ist noch
möglich, da wir im Vorstand zur Zeit noch über Personen verftigen, die das Bildmaterial
beschreiben und einordnen können.

Der uns im Torhaus überlassene Raum ist aber fi.ir die Nutzung als Archivraum viel zu klein.
Außerdem müssen wir diesen Raum unbedingt als Sprechzimmer für unsere Mitglieder einrichten.
Wir beabsichtigen, unseren Mitglieder Sprechzeiten anzubieten, in denen Sie sich für
Veranstaltungen unsers Heimatvereins anmelden können. Auch wäre es sinnvoll, wenn der
Vorstand über einen Raum verftigen würde, in dem Sitzungen, Besprechungen etc.abgehalten
werden können.

Uns ist bekannt, daß die Stadt Rheine durch den Ankauf der Büroflächen der Volksbank Rheine fi.ir
die Unterbringung verschiedener Bereiche ein Raum- und Nutzungskonzept aufstellt.Wir sind der
Auffasssung, daß wir wegen unserer öffentlichen heimatkundlichen Aufgabe in dem
Nutzungskonzept berücksichtigt werden sollten, damit wir in der Lage sind, den Bürgern unserer
Stadt sowie allen anderen Interessierten ein gut geordnetes Archiv zur Verfiigung zu stellen.
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Mitg l iedin:  Westfä l ischerI le i r 'a t t runt l ,Steinf i ' . ter I - Ie inrat t rund,
Vcrkchrsverc i t l  Rheinc e.  V. ,  Vcrc i r  f i i l  Geschichte rrnd Al te r tunrskutrdc West la len,
Lr .uroPi i ischc Märchengcsel lschäf t  c .  V. ,  - l .eutobtrrger 

Wald Vc'c i r r  e.  V.
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Frau Bürgermeisterin
Dr. Angelika Kordtfelder
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Heirnatmuseum Falkenhof

16. Mai 2006
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Für Ihre Bemühungen bedanken wir uns im voraus. Falls Sie von
wir um Mitteilung. Auch stehen wir lhnen bzw. dem zuständigen
zur Verfiigung.

Mit freundlichen Grrißen
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Spendcnkonto
Ilankverbindung: Sradtsparkassc Rheinc 4 01 I {l8g (IILZ 403 50(} 05)
Mitg l icdin:  Westfä l ischer l - Ie inrat t rund,ste infur terHeinratbund.

Ve rkehrsverc in Rl te ine e.  V. ,  Ve re in f i i r  Geschichte und Al ter tuurskunde Westfa len
l iuropäische Märchengesel lschaf t  c .  ! , . ,  Teutoburger Wald Verein e.  V.

Wir stellen daher den Antrag, uns im neuen Raum- und Nutzungskonzept der Stadt Rheine zu
berücksichtigen. Wir bitten Sie, unseren Antrag an die betreffenden Auischüsse zur Beratung und
Entscheidung weiterzuleiten.

uns noch Unterlagen benötigen ,
Ausschuß für ein Gespräch gern
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Heimatmuseum Falkenhof


